
phalen keinen bekannten Wohnsitz hat,, wird von di«
ser Arrestanlegung hiedurch vorschriftsmäßig beuach-
richtige. Den 9ten Dezbr. i8il.

Der Prokurator des Königs,
v. d. Marck.

17. Freitag den r 7 ten d. M. Nachmittags 2 Uhr,
werben von dem Unterzeichneten in dem Hause des

Hrn. Prokurators Behmer in der Egidienstraße,
einige Kleidungsstücke, Schranke, Stühle und an,
deres Hauegeräch an den Meistbietenden verkauft
werden. Kassel am iZten Ja'.uar i 8 i 2.

C. A- Wachs, Distriktenotar.
 28. Um alle bisher, aber erst jetzt mir bekannr gewor-

Vene Verwechslung mit dir in der Mutelgaffe woh
nenden Mad. Eall vorzubeugen, so mache ich dem
hochgeehrten Publiko, die mein Gesindevermie-
thnngö-Kemptoir ihr Zutrauen schenken wollen, be-
kannt, daß ich die Witwe des seligen Direkleur
Gall geb Bessalie bin, und am Brink Nr. 519
wohne. -

19. Eine Parthie bester Elbhäringe sind bei mir in
ganzen Tonnen billigen Preises zu haben.

Georg Müller, Kaufmann;
wohnhaft iu der untersten Johannis Straße.

* 0 . In der Schloß. Straße Nr. 168 sind die Uni«
formknöpfe für die könrgl. westph. Ordensritter von
Silber und plattirt in bester Qualuät zu haben.
Auch stehen allda 600 Stück Bouteillen bas 100

zu 3 Rthlr. 18 Gr. und 50 Echoppenglaser bas
Stuck zu 4 Alb. zt verlassen.

ui. Wer bei der hiesigen Leihbanko Unterpfänder in
Versatz gegeben har, welche über I Jahr gestan-
den haben, der wird hierdurch erinnert, solche vor
Ablauf des 8ten Februar k. M. einzulösen oder zu
erneuern, und sich für den alten Lechzet«! eitlen
neuen geben zu lassen, widrigenfalls zu gewärri-
gen, daß die bis dahin mcht erneuerten Unterpfän
der in öffentlicher Auktion verkauft werben. Kastei
den ic-ten Januar I&amp;i2.

32. Ich habe in den schönsten Gegenden der Ober-
Neustadt Häuser in Kommission zu verkaufen, so
auch in der Altstadt, ferner Gärten in Kommission
sodann Logis zu vermieihen und Kapitalien von 3
dis 7 ober tiono Rthlr. auf Häuser in Kassel zn
verlehnen. Wich. Lichtend erg, Kvmmissiouair,

wohnhaft in der alten Leipzigersiraße Nr. 967.
23. i Ack. Land vor dem hvllä d. Thor ist zu vermie

ihen; das Nähere beim Schuhmacher Lohmanu hin
ter dem Judenbrunnen Nr. 786.

24. Den resp. Interessenten, welche wegen erlegten
Fleischhellcrs Ansprüche auf Vergütigung des letz-
reru zu machen haben, wird hiermit eröffnet, daß
sic diese Vergütigung, gegen Vorzeigung ihrer Qutt-
tungebücher, am 24ten und 25tev 0. M. zwischen
12 und 2 Uhr Mittags, beim unterzeichnetem Steuer-
Bureau in Empfang nehmen können. Wer bis zum
30 tcn d. M. spätestens, diese Gelder Nicht emgezo-

gen hat, wird es sich setbst beizumessen haben, wenn

er mit seinen oessalflge.» Ansprüchen gänzlich präklick
 dirt werden wird. Kassel den izten Januar l 8 i 2 .

König!. Westphäl. Konsumtionsstcuer, Büreau.
25 . In Nr. 956 sind 3 Schlitten nebst Geläute in gu

tem Stande zu verkaufen.

26. Es erbietet sich jemand auf dem Lande nicht weit
von Kassel, einige Kinder von 8 bis i2 Jahren bei
den Seinigen in Pension zu nehmen, wo sie eine
sehr gute Erziehung und Bildung genießen können.

 Das Nähere in der Elifabether-Straße Nr. 213.
27. Ein Garten in der Napoleonehöher-Vorstadt ist

zu verkaufen desgleichen, zu vermiethen.
28 . Man wünscht baldmöglichst für einen jungen Men

schen der hier die Handlung lernt, iu einem Prwat-
hause Kost und Logis zu bekommen, könnte dieses
in einem Hause geschehen, wo ex sich dabei einer
freundschaftlichen Aufsicht zu erfreuen Kaden wlrd,
so wäre es um so angenehmer. Das Nähere in Nr.
HZ der Oberneustadt in dem Büreau gleicher Erde.

29. Indem ich den lten Fcbr meinen Play als Haus
hofmeister des dänischen Gesandten, Hrn. Baron
v. Selby verlasse, so ersuche ich diejenigen, welche
an Sr. Epiell. den Hrn Minister wie auch an mich

selbst etwas zu fordern haben, sich vor dem 26ten
d. M. im Hause des dänischen Gesandten zu mel

 den, weil n..ch dieser Zeit keine Forderung von den
verfivssenen Monaten angenommen wird.

Brauns, Haushofmeister.

30. In der holländ. Straße Nr. 568 in des Bierbrau
ers Ulrich Behausung, ist rechte gute Englische
Schuhwichse ohneVitnolöhl zu haben, dieBvuteille
zu -o, 12 und »4 Gr. Pfannkuch.

Ai. In Nr. 18 der Frankfurter-Straße ist frisches
Selterwasser der Krug 3 4 Gr. zu haben.

32. Diejenigen, welche an den Graalerarh v. Schele

Forderungen haben möchten, werden ersucht, solche
bei demselben einzureichen, auch keinem seiner Do
mestiken, Waaren auf Kredit ohne Anweisung ver
abfolgen zu lassen.

33 . Den 5 ren Februar d. I., um io Uhr Morgens,

sollen einige 20 auegeschosscne Pferde aus dem kö-
nigl. Marstalle im Bellevuchof verkauft werden.

Le 5 février prochain, vente d’une vingtaine
 de chevaux de reforme des écuries royales, dans
la cour des écuries de Bellevue, a 10 heures du

matin.

34. In der Engraisserie vor dem Frankfurther Thor,
ist von allen Sorten Geflügel nach Tarispreisen zu
haben. Bei dem Examinator Beyder am Frie
drichs Thor giebt man die Bestellungen schriftlich
ab, worauf 2 Stunden nachher die Bedienung er
folgen wird.

On trouvera en tout tems à l’engraisserie

hors la porte de Francfort, de la volaille de
tout genre à un tarif fixé. Un simple com

mande par écrit chez Beyder, consigne à la,
porte de Frédéric sera exécutée 2 heures aprè^,


